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Wasserwacht Bad Aibling 

Newsletter August 2026  

Jugend - SEG Übung in Bernau  

Am ersten und zweiten August fand eine große Übung für die Jugend-SEGn Wasserburg, Ber-

nau und Bad Aibling statt.  

Los ging es am Samstag um 14 Uhr nach der Begrüßung mit einem Stationsparcours: Dabei 

wurde unter anderem die Personenrettung vom Boot, die Pendelsuche nach einer Puppe im 

Chiemsee und das Retten mit Rettungsbrettern geübt.  

Nach einem gemeinsamen Grillen am späten Nachmittag gab es eine Nachtübung für die 13- 

bis 18-Jährigen. Nach einer kurzen Auffrischung der Funkregeln wurden die Teams per Funk 

zu verschiedenen Erste-Hilfe-Fallbeispielen sowie zu einer Suche entsandt und hielten dabei 

Funkkontakt zur Übungsleitstelle. Besonders herausfordernd war die Orientierung und Suche 

nach Patienten im Dunkeln.  

Dank des guten Wetters konnten alle Teilnehmer im Zelt übernachten. Am Sonntag gab es ein 

Spiele-Bingo (unter anderem mit Knotenkunde, Wurfsackwerfen, einer Rettungsbrett-Staffel 

und der Vorführung der Vakuummatratze). Wer alle Stationen gemeistert hat, sollte das Lö-

sungswort „Pitschnass“ erhalten haben.  

Die ortsgruppenübergreifende Übung der Jugend war ein großer Erfolg! Nicht nur konnte das 

Wochenende über intensiv geübt werden, sondern es wurden auch neue Kontakte in die Ju-

gend-SEGn der anderen Ortsgruppen geknüpft. Vielen Dank Johanna, für die Organisation der 

großen Übung.  
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Sanitätsdienste am Echelon - Festival  

Am 14. und 15. August fand das Echelon-Festival in Bad Aibling auf dem Gelände der ehema-

ligen US-Kaserne statt. Über 30.000 Menschen feierten bei sehr heißen Temperaturen in Mie-

traching. Die Bereitschaft Bad Aibling führte deswegen wie jedes Jahr einen sehr großen Sa-

nitätsdienst auf dem Festivalgelände durch. Dabei unterstützen auch mehrere Einsatzkräfte 

der Wasserwacht Bad Aibling. Tag und Nacht waren die Sanitätsstationen besetzt und insge-

samt wurden 345 Patienten versorgt.  

(Hier der Bericht der Bereitschaft Bad Aibling.) 

Außerdem gab es in diesem Jahr die sogenannte „Aqua-Sphere“: Am Weiher am Schmelmer 

Hof gab es eine „Chill-Out-Area“ des Festivals. Hier führte die Wasserwacht Bad Aibling einen 

Wachdienst durch, um die Sicherheit der zahlreichen Besucher am Weiher zu gewährleisten. 

Der Einsatz dort zeigte sich auch als notwendig: Viele Patienten konnten versorgt werden, 

besonders häufig mit Schnittverletzungen durch Unrat im Gewässer.  

Inndammfest  
Am 15. August fand das Inndammfest in Wasserburg am Inn statt. Teil des breiten Angebots 

war auch ein Bootfahren auf dem Inn, angeboten von der Wasserwacht Wasserburg. Die Was-

serwacht Bad Aibling unterstützte die Aktion mit ihrem Boot „Andi“. Viele Familien genossen 

bei dem heißen Wetter die Rundfahrt auf dem Inn.  

https://www.brk-badaibling.de/aktuell/presse-service/meldung/345-versorgungen-durch-brk-einsatzkraefte-beim-echelon-festival.html


 

Zugunsten einer besseren Lesbarkeit wird die männliche Form von Personenbezeichnungen ver-
wendet, sie beziehen sich jedoch gleichermaßen auf alle Geschlechter. 

Weitere Informationen und Einblicke in unsere Arbeit finden Sie auf unserem Instagram-Profil: 
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SEG - Übung 

am 17. August  

Am 17. August fand eine 

Übung unserer Schnell-Ein-

satz-Gruppe (SEG) auf dem 

Inn statt.  

Dabei wurde das Retten von 

Personen im Fließgewässer 

mit dem Boot geübt. Das 

Aufnehmen von Personen auf unser Boot „Andi“ ist durch eine sogenannte Bugklappe einfa-

cher als mit anderen Booten ohne entsprechende Vorrichtung. Dennoch ist die Rettung mit 

dem Boot im Fließgewässer, insbesondere bei 

stärkerer Strömung herausfordernd und muss 

regelmäßig geübt werden.  

Einsatz am Kastensee  
Fast 100 Rettungskräfte wurden am 30. August 

zu einem Einsatz zum Kastensee im Landkreis 

Ebersberg alarmiert. Auch mehrere SEGn aus 

der Kreiswasserwacht Rosenheim waren vor 

Ort. Unter anderem mit Hilfe von Einsatztau-

chern aus Bad Aibling wurde der See nach einer 

Person abgesucht, welche laut eines Augenzeu-

gens untergegangen war. Nach mehrstündiger 

Suche wurde der Einsatz ohne Feststellung be-

endet. Die weiteren Ermittlungen obliegen der 

örtlich zuständigen Polizei. 


